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Schulmusik in Brandenburg 
 
Wortlaut der Kleinen Anfrage 1998 vom 10.04.2012: 
 
Musische Bildung fördert intellektuelle und soziale Kompetenzen unserer Kinder und muss deshalb 
fester Bestandteil in Brandenburger Schulen sein. Eine gute musische Bildung gelingt vor allem, wenn 
an unseren Schulen gut ausgebildete Fachkräfte unsere Schüler unterrichten und sie nachhaltig für 
Musik begeistern.  
 
Ich frage die Landesregierung: 
 

1. Wie viele Grundschulen im Land Brandenburg verfügen über einen ausgebildeten Musikpäda-
gogen? (Bitte auch in Prozent in Bezug auf die Gesamtzahl der Grundschulen ausdrücken) 
 

2. Welche Grundschulen beteiligen sich an den Projekten „Klasse Musik“ und „Belcantare“? (Bitte 
aufschlüsseln nach Schulämtern) 
 

3. Welche Ressourcen stehen diesen Grundschulen für die Umsetzung dieser Projekte zur Verfü-
gung? 
 

4. Wie wird die Nachhaltigkeit dieser Projekte überprüft? 
 

5. Wie viele Oberschulen verfügen über einen oder mehr ausgebildeten Musiklehrer? (Bitte auch 
in Prozent in Bezug auf die Gesamtzahl der Oberschulen) 
 

6. An wie vielen weiterführenden Schulen (Ober- und Gesamtschulen, Gymnasien und beruflichen 
Schulen) werden Arbeitsgemeinschaften für Musik angeboten? (Bitte aufschlüsseln nach 
Schulämtern)  
 

7. Wie viele Leistungskurse Musik gibt es im Schuljahr 2011/2012 in der gymnasialen Oberstufe in 
Brandenburg? (Bitte nach Schulamt, Schule und Klassenstufe auflisten) 
 

8. An welchen gymnasialen Oberstufen konnten in den letzten 5 Jahren regelmäßig Leistungskur-
se Musik eingerichtet werden? 
 

9. Wie alt sind die ausgebildeten Musiklehrer, die in den brandenburgischen Schulen unterrichten, 
im Durchschnitt? 
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10. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um den Mangel von ausgebildeten Musikleh-
rern entgegenzutreten? 
 

11. Wie wird die künftige Fachberatung für Musik an Schulen gestaltet? 
 

 
 
Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin für Bildung, Jugend und Sport die Kleine Anf-
rage wie folgt: 
 
Frage 1: 
Wie viele Grundschulen im Land Brandenburg verfügen über einen ausgebildeten Musikpädagogen? 
(Bitte auch in Prozent in Bezug auf die Gesamtzahl der Grundschulen ausdrücken) 
 
Zu Frage 1: 
Praktisch jede Grundschule verfügt über mindestens eine Musikpädagogin oder einen Musikpädagogen 
im Schuljahr 2011/2012. Gezählt werden Lehrkräfte mit einem Ausbildungsabschluss für das Fach Mu-
sik. Die Angaben beziehen sich auf die Schulen in öffentlicher Trägerschaft, da für Lehrkräfte an Schu-
len in freier Trägerschaft die Ausbildungsfächer nicht erhoben werden. 
 
Tabelle 1: Musikpädagoginnen und -pädagogen an Grundschulen 

Schulform 
Schulen 
insgesamt 

darunter mit mindestens 
einem Musikpädagogen 

absolut in % 

GrundschuleAnm.1 414 392 94,69 

Anm. 1 Ohne Grundschulen an Oberschulen oder Gesamtschulen. 

 
Frage 2:  
Welche Grundschulen beteiligen sich an den Projekten „Klasse Musik“ und „Belcantare“? (Bitte auf-
schlüsseln nach Schulämtern) 
 
Zu Frage 2: 
43 Grundschulen beteiligen sich am Projekt „Klasse! Musik für Brandenburg“ und 19 Grundschulen am 
Projekt „Belcantare“. Der Anlage 1 können schulamtsbezogen die teilnehmenden Grundschulen in öf-
fentlicher und freier Trägerschaft entnommen werden.  
 
Frage 3:  
Welche Ressourcen stehen diesen Grundschulen für die Umsetzung dieser Projekte zur Verfügung? 
 
Zu Frage 3: 
Die Durchführung beider Projekte erfolgt im Rahmen der zugewiesenen Lehrerwochenstunden laut 
geltender Kontingentstundentafel der Primarstufe für den Lernbereich Musik/Ästhetik. Das sind für die 
Jahrgangsstufen 1 und 2 vier Lehrerwochenstunden, für die Doppeljahrgangsstufen 3 und 4 sowie 5 
und 6  je acht Lehrerwochenstunden.  
 
Frage 4:  
Wie wird die Nachhaltigkeit dieser Projekte überprüft? 
 
Zu Frage 4: 
Der Landesverband der Musikschulen Brandenburg e.V. führt im Rahmen des Gesamtprojekts „Musi-
sche Bildung für alle“, in dem das Vorhaben „Klasse! Musik für Brandenburg“ eingebunden ist, eine 
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begleitende externe Evaluation durch. Die Ergebnisse der Evaluation werden im 1. Quartal des Jahres 
2013 erwartet.   
 
Der Landesmusikrat Brandenburg e.V. ist Träger des Projekts „Belcantare“ in Kooperation mit dem 
Lehrstuhl Musikpädagogik und Musikdidaktik der Universität Potsdam. Es handelt sich hierbei um ein 
regionales Fortbildungsangebot für Grundschullehrkräfte mit dem Ziel, das Singen im Schulalltag aktiv 
einzubinden und zu gestalten. Es wird mit interessierten Lehrkräften aus Grundschulen des Landkreises 
Uckermark über zwei Jahre durchgeführt. Projektstart war am 01.09.2011. Die Ergebnisse des Projekts 
werden einerseits für die zukünftige Lehrerausbildung im Fach Musik an der Universität Potsdam von 
Bedeutung sein, andererseits wird das gemeinsame Singen an den Grundschulen intensiver gefördert 
und kann auf andere Regionen des Landes Brandenburg angewendet werden.  
  
Frage 5: 
Wie viele Oberschulen verfügen über einen oder mehr ausgebildeten Musiklehrer? (Bitte auch in Pro-
zent in Bezug auf die Gesamtzahl der Oberschulen) 
 
Zu Frage 5: 
Fast jede Oberschule mit Grundschule und rd. 79 % der Oberschulen verfügen über mindestens eine 
Musikpädagogin oder einen Musikpädagogen im Schuljahr 2011/2012. Gezählt werden Lehrkräfte mit 
einem Ausbildungsabschluss für das Fach Musik. Die Angaben beziehen sich auf die Schulen in öffent-
licher Trägerschaft, da für Lehrkräfte an Schulen in freier Trägerschaft die Ausbildungsfächer nicht er-
hoben werden. 
 
Tabelle 2: Musikpädagoginnen und -pädagogen an Oberschulen 

Schulform 
Schulen 
insgesamt 

darunter mit mindestens 
einem Musikpädagogen 

absolut in % 

Oberschule 90 71 78,89 
Oberschule mit 
Grundschule 

30 29 96,67 

Summe  120 100 83,33 

 
Frage 6: 
An wie vielen weiterführenden Schulen (Ober- und Gesamtschulen, Gymnasien und beruflichen Schu-
len) werden Arbeitsgemeinschaften für Musik angeboten? (Bitte aufschlüsseln nach Schulämtern)  
 
Zu Frage 6: 
Arbeitsgemeinschaften werden mit der jährlichen Schuldatenerhebung nicht erfasst. 
 
Frage 7: 
Wie viele Leistungskurse Musik gibt es im Schuljahr 2011/2012 in der gymnasialen Oberstufe in Bran-
denburg? (Bitte nach Schulamt, Schule und Klassenstufe auflisten) 
 
Zu Frage 7: 
Im Folgenden ist die Anzahl der Leistungskurse an den einzelnen gymnasialen Oberstufen im Land 
Brandenburg im Schuljahr 2011/2012, gruppiert nach staatlichen Schulämtern, Schulen und Jahrgangs-
stufen, aufgezeigt. Im laufenden Schuljahr werden Leistungskurse im Fach Musik nur an Gymnasien 
durchgeführt. Gebrochene Zahlen ergeben sich vor allem durch jahrgangsübergreifende Kurse, die 
durch die Verkürzung des Abiturs von 13 auf 12 Jahre an Gymnasien entstehen. Alle staatlichen Schul-
ämter und Schulen, die nicht angegeben sind, bieten im Schuljahr 2011/2012 keinen Leistungskurs 
Musik an. Die Angaben beziehen sich auf Schulen in öffentlicher und in freier Trägerschaft. 
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Tabelle 3: Leistungskurse Musik in gymnasialen Oberstufen 

Staatliches Schulamt/ 
Schule mit Kurznamen 

Kurse 
insgesamt 

davon 

Jgst. 11 Jgst. 12 Jgst. 13 

1 2 3 4 

Brandenburg an der Havel 

Lise-Meitner-Gymnasium Falkensee 2,00 1,00 0,30 0,70 

Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium 
Potsdam 

1,00 0,00 0,40 0,60 

Evangelisches Gymnasium Hermann-
swerder 

2,00 1,00 0,20 0,80 

Evangelisches Gymnasium am Dom zu 
Brandenburg 

2,00 1,00 1,00 0,00 

Brandenburg an der Havel (gesamt) 7,00 3,00 1,90 2,10 

Cottbus 

Evangelisches Gymnasium Doberlug-
Kirchhain 

2,00 1,00 0,75 0,25 

Cottbus (gesamt) 2,00 1,00 0,75 0,25 

Frankfurt (Oder) 

Carl-Bechstein-Gymnasium Erkner 1,00 0,80 0,20 0,00 

Frankfurt (Oder) (gesamt) 1,00 0,80 0,20 0,00 

Summe gesamt 10,00 4,80 2,85 2,35 

 
 
Frage 8: 
An welchen gymnasialen Oberstufen konnten in den letzten 5 Jahren regelmäßig Leistungskurse Musik 
eingerichtet werden? 
 
Zu Frage 8: 
Die gymnasialen Oberstufen, die vom Schuljahr 2007/2008 bis zum Schuljahr 2011/2012 regelmäßig, 
d.h. ohne Unterbrechung, Leistungskurse Musik eingerichtet haben, sind die gymnasiale Oberstufe des 
Hermann-von-Helmholtz-Gymnasiums Europaschule Potsdam und des Evangelischen Gymnasiums 
Potsdam-Hermannswerder. 
 
Frage 9: 
Wie alt sind die ausgebildeten Musiklehrer, die in den brandenburgischen Schulen unterrichten, im 
Durchschnitt? 
 
Zu Frage 9: 
Das Durchschnittsalter der Musikpädagogen im Land Brandenburg beträgt 49 Jahre. Einbezogen wur-
den Musikpädagogen an allgemeinbildenden und beruflichen Schulen in öffentlicher Trägerschaft.  
 
Frage 10: 
Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um den Mangel von ausgebildeten Musiklehrern 
entgegenzutreten? 
 
Zu Frage 10: 
Der fachspezifische Bedarf im Fach Musik beträgt bis zum Schuljahr 2025/2026 in allen Schulstufen 
jahresdurchschnittlich insgesamt 45 Lehrkräfte. Mit Blick auf die an der Universität Potsdam vorhande-
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nen Ausbildungskapazitäten und die am Landesinstitut für Lehrerbildung vorgehaltenen Ausbildungs-
plätze im Vorbereitungsdienst kann davon ausgegangen werden, dass der Fachlehrkräftebedarf ausbil-
dungsseitig gedeckt werden kann. 
 
Frage 11: 
Wie wird die künftige Fachberatung für Musik an Schulen gestaltet? 
 
Zu Frage 11: 
Mit dem Beratungs- und Unterstützungssystem für Schulen und staatliche Schulämter (BUSS) werden 
die Unterstützung von Schulentwicklungsprozessen und die Fachberatung der Lehrkräfte regional ge-
währleistet. Die Maßnahmen des BUSS zielen somit auf die Unterstützung der Schulen bei der Siche-
rung ihrer Leistungsfähigkeit und ihrer Entwicklung – insbesondere der Unterrichtsentwicklung – ab. 
Dies geschieht auch durch die Unterstützung der Lehrkräfte bei ihrer Aufgabenerfüllung durch Aktuali-
sierung, Erweiterung und Vertiefung ihrer Qualifikationen und Kompetenzen. Bildungspolitische Schwer-
punktthemen stehen dabei im Vordergrund. Die im BUSS tätigen Beraterinnen und Berater werden 
dafür durch das Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg (LISUM) regelmäßig für ihre 
Tätigkeit qualifiziert. Je nach Bedarf der Schulen und Lehrkräfte werden diese Beraterinnen und Berater 
für konkrete, fachliche Inhalte eingesetzt, so z. B. auch für die musisch-kulturelle Bildung. Die dafür 
notwendigen Kompetenzen sind durch die Beraterinnen und Berater in jedem Schulamtsbereich vor-
handen. 
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Anlage zu Frage 2 
  

Übersicht der teilnehmenden Grundschulen in öffentlicher und freier Trägerschaft nach staatlichen 
Schulämtern am Projekt „Klasse! Musik für Brandenburg“ 
 

Staatliches Schulamt Name der Schule 

Brandenburg 

 Kleine Grundschule Hohennauen 

 Erich-Kästner-Grundschule Falkensee 

 Robinson-Grundschule Brieselang 

 Rosa-Luxemburg-Grundschule Potsdam 

 Grundschule 8 "Max Dortu"Potsdam 

 Steinweg Grundschule Kleinmachnow 

 Grundschule "Auf dem Seeberg" Kleinmachnow 

 Thomas-Müntzer-Grundschule Ziesar 

 Inselschule Töplitz 

Cottbus 

 Erich-Kästner-Grundschule Cottbus 

 Grundschule Sonnewalde 

 Grundschule Plessa 

 Johann-Heinrich-Pestalozzi-Schule Finsterwalde 

 Astrid-Lindgren-Grundschule Spremberg 

 Friedensschule Guben 

 Corona-Schröter-Grundschule Guben 

Eberswalde 

 Johann-Wolfgang-von-Goethe-Schule Eberswalde 

 Schule Finowfurt, Oberschule mit integriertem 
Grundschulteil 

 Grundschule „Bertolt Brecht“ Schwedt 

 Grundschule "Am Waldrand" Schwedt 

 Astrid Lindgren Grundschule Schwedt 

 Erich Kästner-Grundschule Schwedt 

 Puschkin-Grundschule Boitzenburg 

 Diesterweg-Grundschule Prenzlau 

Frankfurt (Oder) 

 Grundschule Mitte Frankfurt (Oder) 

 Erich Kästner-Grundschule Frankfurt (Oder) 

 Grundschule "Kinder von Golzow" 

 Burgschule Lebus 

 Theodor Fontane-Grundschule Bad Freienwalde 

 Insel Grundschule Neuenhagen 

 Kleeblatt-Schule Seelow 

 Grundschule 1 Beeskow 

 Rolf Zuckowski - Grundschule Lindenberg 

 Katholische Schule „St. Hedwig“ Petershagen 

 Freie Schule Woltersdorf 

Perleberg 

 Grundschule Nord Hennigsdorf 

 Evangelische Schule Neuruppin 
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Wünsdorf 

 Evangelische Schule Mahlow 

 Grundschule Schulzendorf 

 Grundschule Gröditsch 

 Grundschule Am Wald Zeuthen 

 Grundschule "Geschwister Scholl" Jüterbog 

 Grundschule Dabendorf 
 
 

Übersicht der teilnehmenden Grundschulen in öffentlicher und freier Trägerschaft nach staatlichen 
Schulämtern am Projekt „Belcantare“ 
 
 

Staatliches Schulamt Name der Schule 

Eberswalde  

 Astrid-Lindgren Grundschule Prenzlau 

 Aktive Naturschule Prenzlau 

 Diesterweg-Grundschule Prenzlau 

 Max-Lindow Grundschule Prenzlau 

 Dorfschule Wallmow 

 Goethe-Grundschule Göritz 

 Grundschule „Am Blumenhag“ Bernau 

 Grundschule Am Oberuckersee 

 Grundschule „Anna Karbe“ Granzow 

 Grundschule „Bertolt Brecht“ Schwedt 

 Grundschule Gollmitz 

 Grundschule Joachimsthal 

 Grundschule Uckerland 

 Pannwitz Grundschule Lychen 

 Puschkin-Grundschule Angermünde 

 Waldhofschule Templin 

 Waldschule Templin 

 Regenbogengrundschule Brüssow 

 Freie Schule Angermünde 

 
 


